








Wenn ihr versucht, gut zu sein, dann vermeidet eines: den Leuten 
etwas vorzuspielen 
Die Bibel (Willkommen Daheim): Matthäus 6,1



Wenn ihr jemandem helft, dann denkt nicht darüber nach, wie 
beachtenswert andere das finden könnten … Es muss euch 
genügen zu wissen, dass eurem Vater im Himmel nichts von 
alledem entgeht, was ihr tut. 
Die Bibel (Willkommen Daheim): Matthäus 6,3-4



Gott liebte die Menschen ohne Ende, dass er sogar bereit war, 
seinen einzigen Sohn für sie wegzugeben, damit sie nicht vor die 
Hunde gehen. Jeder, der ihm absolut vertraut, hat es geschafft: er 
bekommt ein neues Leben bei meinem Papa geschenkt, das er nie 
wieder abgeben muss.
Die Bibel (VOLXBIBEL): Johannes 3,16



Lebt etwas von der unbegreiflichen Güte Gottes, der die Sonne, die 
uns wärmt, und den Regen, der alles wachsen lässt, allen gewährt – 
ganz gleich ob jemand gut ist oder schlecht, voller Liebe oder 
undankbar. 
Die Bibel (Willkommen Daheim): Matthäus 6,45





Und alle, die zum Glauben gekommen waren, lebten mit einem Mal 
füreinander. Sie besaßen alles gemeinsam, das heißt: Viele 
verkauften alles, was sie besaßen, und gaben es den anderen 
weiter, die darauf angewiesen waren … täglich trafen sie sich und 
beteten in den Häusern, feierten Abendmahl … jede Mahlzeit war 
ein kleines Fest … in der übrigen Bevölkerung wuchs das 
Wohlwollen gegenüber dieser neuen Gemeinschaft …und täglich 
stießen neue Menschen hinzu, die sich von Gott rufen und retten 
ließen.
Die Bibel (Willkommen Daheim): Apostelgeschichte 2,46-47



Wir haben damals schon immer zu euch gesagt: „Wer nicht 
arbeiten will, soll auch nichts zu essen kriegen.“ VXB
Die Bibel (VOLXBIBEL): 2. Thessalonicher 3,10



▪ Gott ist Vorbild, Kraft und Inspirationsquelle
▪ Gütesiegel: ungeheuchelte Liebe
▪ Nein zum Gegeneinander – alle Energie in Vergebung und Versöhnung
▪ Nur ein Label für den Mitmenschen: „Du bist der von Gott geliebte Mensch.“
▪ Der andere ist mir nicht egal 
▪ Gegensätze sind nicht meine Feinde, sondern Ergänzung
▪ Den andern verstehen wollen – aktives Zuhören – seine Schuhe anziehen
▪ Mut verwundbar und bedürftig zu sein
▪ Füreinander und miteinander großzügig feiern

SCHRITTE AUF DEM WEG ZUM RADIKALEN FÜREINANDER
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